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WIR GEDENKEN 
UNSEREM 

VERSTORBENEN 
KAMERADEN 

Pfeffer Franz, 14. Jänner 2003 

 

WIR DANKEN IHM  

FÜR SEINE KAMERADSCHAFT  

FÜR SEINE EINSATZBEREITSCHAFT  

UND FÜR SEINE AUFOPFERNDE TÄTIGKEIT  

IM DIENSTE DES NÄCHSTEN 
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Liebe MehrnbacherInnen! 
Geschätzte Freunde! 
Geschätzte Feuerwehrkameraden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wieder ist es einmal so weit, ein sehr bewegtes und arbeitsreiches Jahr geht mit 
schnellem Schritt dem Ende zu. Ich möchte an dieser Stelle auch heuer wieder allen 
aktiven und unterstützenden Mitgliedern der Ortsfeuerwehr Mehrnbach für die 
Mitarbeit und allen Firmen die uns immer wieder großzügig unterstützen, recht 
herzlich danken.  
 
Das Jahr 2003 war geprägt durch viele Wahlen auf Landes- und Gemeindeebene. 
Auch bei den Feuerwehren in unserer Gemeinde wurden neue Kommandos gewählt. 
Danke an alle die sich wieder oder neu, uneigennützig im Dienste für den Nächsten, 
bereit erklärt haben, diese Funktionen zu übernehmen. Eine Aufstellung des neuen 
Kommandos der Ortsfeuerwehr Mehrnbach finden sie in einem anhängigen Bericht. 
Auch heuer wurden wir wieder zu zahlreichen schweren Verkehrsunfällen, 
Bergungen, Umwelteinsätzen, Bränden und sonstigen Hilfeleistungen gerufen. In die 
Aus- und Weiterbildung wurde 2003 ebenfalls wieder viel Zeit investiert. Für diese 
Bereitschaft und für die vielen, oft unter extremen Bedingungen geleisteten 
Einsatzstunden, danke ich allen Feuerwehrkameraden recht herzlich. 
 
Für das Jahr 2004 stehen wieder große Aufgaben vor uns. Der Neubau der neuen 
Einsatzzentrale, die Anpassung der Einsatzfahrzeuge, Ankauf diverser Einsatz- und 
Hilfsgeräte, als auch die weitere Ausbildung werden wieder einiges an Zeitaufwand 
erfordern. 
 
Zum Abschluss dieses Jahres erlauben wir uns wieder, Ihnen eine kleine Broschüre 
unserer Feuerwehr zu übermitteln. Sie soll auszugsweise einen kleinen Einblick in 
unsere Arbeit geben. Für freiwillige Spenden liegt ein Zahlschein bei. 
 
Mit dem Dank für die Unterstützung wünsche ich allen ein gesegnetes, schönes 
Weihnachtsfest, und ein besonders gutes, erfolgreiches Jahr 2004. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Kommandant  Franz Lettner  
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Mitgliederstand:  

 Jugend 5 
Aktive 46 

Mitglieder der Reserve 14 
Mannschaftsstand 65 

Unterstützende Mitglieder 226 
 

Tagungen: 
 Besucht wurden: 
 Am 10.01.2003 die Abschnittstagung mit 10 Mann in Wippenham. 

 Am 14.03.2003 die Bezirkstagung mit 6 Mann in der Rieder Messehalle. 
 

Jahreshauptversammlung 
 

Die Jahreshauptversammlung wurde am 29.03.2003 beim Dorfwirt Kuttner abgehalten. 
 

Im Zuge der diesjährigen Hauptversammlung wurde auch das Kommando der Feuerwehr 
Mehrnbach neu gewählt. 
 

Das neue Kommando setzt sich aus folgenden Kameraden zusammen: 
 

Kommandant: HBI Franz Lettner 
Kommandant- Stellvertreter: OBI Thomas Pichlerbauer 
Kassier: AW  Maximilian Böttinger 
Schriftführer: AW  Herbert Haslinger 

 

Vom Feuerwehrkommandanten wurden bestellt: 
 

1. Zugskommandant: BI Ing. Ludwig Aigner 
2. Zugskommandant: BI Johann Schmidbauer 
Lotsen- und Nachrichtenkommandant: BI Alois Medwed 
Gerätewart: AW Franz Kaisinger 
Sanitätstruppführer: HFM Johannes Graf 
Jugendbetreuer: HFM Werner Raschhofer 
Medien und Öffentlichkeitsarbeit: E-BI Josef Hötzinger 

 

Ehrungen, Beförderungen und Auszeichnungen 
 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung ausgesprochene Beförderungen. 
 

zum HFM Thomas Lettner zum HFM Werner Raschhofer 
 

Ausbildung und Schulung 
 

Lehrgänge an der OÖ-Landesfeuerwehrschule haben besucht. 
 

Ludwig Aigner Einsatzleiterlehrgang 
Thomas Pichlerbauer Technischer Lehrgang II 

 
Erste Hilfekurse im Jahr 2003 haben besucht. 
 

Aigner Ludwig Kaisinger Alexander 
Brandstetter Johann Pichlerbauer Thomas 
Feichtinger Josef Schmidtbauer Johann 
Freilinger Christoph Stelzer Karl 
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Einsätze und Übungen 2003 
 

01.01.2003 
 

Verkehrsunfall am Federnberg 
 

Kaum war das neue Jahr angebrochen wurden wir auch schon zu unseren ersten Einsatz 
gerufen. Am Federnberg kam ein PKW mit drei Personen auf der vereisten Fahrbahn ins 
Schleudern, überschlug sich, und kam auf dem Dach zu liegen. Die Fahrzeuginsassen 
konnten ohne Einsatz des hydraulischen Rettungssatzes aus dem Fahrzeug geborgen und 
dem Roten Kreuz bzw. dem Notarzt zur weiteren Versorgung übergeben werden. 
Anschließend wurde der PKW geborgen und die Fahrbahn von Fahrzeugteilen gesäubert. 
Mannschaft: 15 Mann, TLF, LFB 

 
29.01.2003 
 

Reifenbrand beim Ringweg 
 

Zu einem Reifenbrand wurde die FF Mehrnbach um 9 Uhr Vormittag gerufen. Durch ein 
defektes Radlager bei einem Viehanhänger entzündete sich auf Grund der Reibungswärme 
ein Reifen. Durch das rasche Eingreifen der Wehr konnte größerer Schaden verhindert 
werden. Nach Kühlung des Rades war die Gefahr rasch gebannt. 
Mannschaft: 9 Mann, TLB, KDO 

 
17.05.2003 
 

Brandalarm im Seniorenwohnheim 
 

Durch die Bezirkswarnstelle Ried wurde 
die FF Mehrnbach mittels Sirene zu 
einem Brandeinsatz in das 
Seniorenwohnheim Mehrnbach gerufen. 
Ein Heimbewohner wollte sich mittels 
einer elektrischen Kochplatte eine 
Mahlzeit aufwärmen. Er übersah dabei 
die Kochplatte rechtzeitig abzuschalten, 
wodurch die Mahlzeit im Kochgeschirr 
anbrannte. Die dabei verursachte 
Rauchentwicklung wurde von den 
Rauchmelder registriert und ein auto- 
 

 
matischer Brandalarm ausgelöst. Die FF Mehrnbach war mit dem TLF ca. 5 Minuten nach der 
Alarmierung am Einsatzort. 
Mannschaft: 10 Mann, TLF 
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31.05.2003 
 

Kellerüberschwemmung in Aubach 
 

Am Abend um ca. 18.00 Uhr ging über dem 
Gemeindegebiet von Mehrnbach ein starkes 
Unwetter mit einem länger andauernden 
Starkregen nieder. Die Niederschlagsmengen 
waren derart hoch, dass in der Ortschaft 
Aubach ein Keller überflutet wurde. Mittels 
zweier Tauchpumpen wurde der Keller leer 
gepumpt, und anschließend mit einem 
Nasssauger das restliche Wasser entfernt. 
Mannschaft: 10 Mann, TLB, LFB, KDO 

 

 

04.04.2003 
 

Lkw-Bergung 
 

Um 07.25 Uhr wurde die FF Mehrnbach durch die 
Bezirkswarnstelle Ried i. I. zu einer LKW-Bergung 
alarmiert. Auf dem Güterweg Burbauer wollte ein 
mit Betonplatten beladener Sattelzug wenden. Er 
geriet dabei über den Fahrbahnrand und blieb mit 
dem Zugfahrzeug in der Böschung stecken. Ein 
Bergeversuch mit einem Traktor blieb ohne Erfolg. 

Um ein weiteres Abrutschen des 
Sattelzuges zu verhindern, wurde dieser 
mit dem Tanklöschfahrzeug gesichert. 
Anschließend wurde die Zugmaschine 
mittels Hebekissen und Winden soweit 
angehoben, bis dieses wieder auf die 
Fahrbahn gezogen werden konnte. Dabei 
musste das Fahrzeug immer wieder mit 
zahlreichen Pfosten unterfüttert werden. 
Nach ca. einer Stunde konnte der 
Sattelschlepper seine Fahrt wieder 
fortsetzen. 
12 Männer der FF Mehrnbach standen 
1,5 Stunden mit dem TLF, dem LFB und 
dem KDO im Einsatz.  
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30.05.2003 
 

Atemschutzübung in Neuhofen 
 

Die Feuerwehr Neuhofen lud die Kameraden 
der FF Mehrnbach zu einer praxisnahen 
Atemschutzübung ein. Zu diesem Zweck 
stand ein abbruchreifes Wohnhaus im 
Ortsbereich von Neuhofen zur Verfügung. Ein 
Kellerraum des Gebäudes wurde teilweise 
mit Holz befüllt und anschließend entzündet. 
Aufgabe der Atemschutztrupps war es, im 
raucherfüllten Gebäude diverse Gegenstände 
aufzufinden und ins Freie zu transportieren. 
Erschwert wurde diese Aufgabe durch die  
  
enorme Rauch- und Hitzeentwicklung, welche im Gebäude auftrat. 
Mannschaft: 6 Mann, TLF 

 

 

04.06.2003 
 

Verkehrsunfall beim Bermudadreieck 
 

Ein Frontalzusammenstoß von zwei Pkw 
war der Einsatzgrund für einen weiteren 
Feuerwehreinsatz beim Bermudadreieck. 
Da Betriebsflüssigkeiten ausflossen, 
mussten diese gebunden werden. Weiters 
wurden die Fahrzeuge aus dem 
Gefahrenbereich entfernt. Anschließend 
wurde die Straße gesäubert, damit die 
Kreuzung für den Verkehr wieder 
freigegeben werden konnte. 
Mannschaft: 14 Mann, TLF, LFB 

 
22.07.2003 
 

Erneuter Verkehrsunfall  
beim Bermudadreieck 
 

Gegen Mitternacht wurde die Feuerwehr 
wiederum zu einen Unfall gerufen. Ein 
Pkw-Lenker übersah das Ende der 
Umfahrung und geriet über die 
Böschung. Das Fahrzeug wurde 
zwischen den Bäumen so eingeklemmt, 
das sich die Türen nicht mehr öffnen 
ließen. Durch die Feuerwehr wurde der 
Fahrer aus dem Auto geborgen und 
anschließend dem Roten Kreuz 
übergeben.  
Mannschaft: 16 Mann, TLB, LFB, KDO  
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19.06.2003 
 

Heizungsbrand beim Burgstâller 
 

Kurz nach 23 Uhr herrschte für die 
Feuerwehren der Gemeinde 
Mehrnbach Alarmstufe I.  Bei einem 
landwirtschaftlichen Anwesen geriet 
auf Grund eines Rückbrandes aus 
der Heizanlage ein an den Heizraum 
angrenzendes Hackgutlager in 
Brand. Der Heizraum, sowie das 
Hackgutlager war in einem nicht 
mehr benötigten Hochsilo unter-
gebracht. Dieses befand sich im 
Hofbereiches des Anwesens und 
 

bestand aus Stahlbeton. Auf Grund der Lage des Silos und der Bauweise war eine 
Brandausbreitung auf die angrenzenden Gebäude nicht zu erwarten. Um eine ausreichende 
Wasserversorgung des Tanklöschfahrzeuges zu gewährleisten, wurde von der FF Asenham, 
Oberholz, Riegerting und Mehrnbach eine ca.1 km lange Zubringerleitung vom Löschteich 
Burbauer aufgebaut. Nach Sicherstellung der Wasserversorgung wurde das gesamte Hackgut 
unter Einsatz von schwerem Atemschutz aus dem Silo entfernt. Zum Zeitpunkt des 
Brandeinsatzes befanden sich noch ca. 50 m³ Hackgut im Silo. Insgesamt vier 
Atemschutztrupps waren mehrere Stunden mit dieser schweißtreibenden Arbeit beschäftigt. 
Immer wieder kamen dabei Glutnester zum Vorschein, welche mittels eines 
Hochdruckstrahlrohres abgelöscht werden mussten. Auf Grund des herrschenden 
Wassermangels an der Einsatzstelle wurde anschließend das Hackgut auf Traktorkipper 
verladen, nach Mehrnbach transportiert und unmittelbar neben dem Bach durch die Feuerwehr 
Blindenhofen restlos gelöscht. Während des gesamten Einsatzes war das Rote Kreuz sowie 
die Stadtfeuerwehr Ried mit einem Atemschutzfahrzeug vor Ort. Um 4.00 Uhr früh konnten die 
Einsatzkräfte wieder in die Feuerwehrhäuser einrücken. Insgesamt waren 87 
Feuerwehrmänner im Einsatz und leisteten dabei 392 Einsatzstunden 
Von der Ortsfeuerwehr standen 25 Mann mit dem TLF, LFB und KDO im Einsatz. 

 

 

07.08.2003 
 

Autounfall in Probenzing  
 

Um 7.08 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 
Mehrnbach zu einem Verkehrsunfall mit 
eingeklemmten Personen in die Ortschaft 
Obereitzing  gerufen. Ein Pkw-Lenker hatte die 
Herrschaft über sein Fahrzeug verloren und 
war mit diesem in ein Bachbett gestürzt Bis 
zum Eintreffen der alarmierten Feuerwehren 
Mehrnbach, Eitzing und Aurolzmünster 
konnten sich die Insassen jedoch selbst 
befreien, sodass ein Bergeschereeinsatz nicht 
mehr erforderlich wurde. Die FF Aurolzmünster 
barg das Fahrzeug mittels einer Seilwinde, die 
FF Eitzing erledigte die Aufräumungsarbeiten. 

Die FF Mehrnbach war mit 11 Mann, dem TLF und KDO im Einsatz. 
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16.07.2003 – 03.09.2003 
 

Wespen und Hornisseneinsätze 
 

Der heurige Jahrhundertsommer bescherte der Ortsfeuerwehr 
zahlreiche Wespen und Hornisseneinsätze. Diese waren oft 
nicht einfach zu bewältigen, da sich die Nester meist an 
unzugänglichen Stellen befanden und auch am Abend noch 
hohe Temperaturen in den Dachräumen herrschten. Das 
derartige Einsätze nicht ungefährlich sind, zeigte ein Einsatz, 
bei welchem zwei Kameraden trotz Schutzausrüstung von 
Hornissen in den Halsbereich gestochen wurden. 
Mannschaft: insgesamt 22 Mann, LFB, KDO  

 

03.09.2003 
 

Autounfall auf der Alm  
 

Kurz vor Mitternacht wurde die Ortsfeuerwehr 
erneut zu einem Verkehrsunfall nach Gigling 
(Langholzberg) gerufen. Da sich zu diesem 
Zeitpunkt noch einige Kameraden im 
Feuerwehrhaus befunden haben, konnte rasch 
ausgerückt werden. Ein Pkw-Fahrer kam 
vermutlich durch Übermüdung von der 
Fahrbahn ab, stürzte über eine Böschung und 
kam zwischen den Bäumen zu liegen. Ein ent- 
 

 

 

gegenkommender Pkw-Fahrer bemerkte 
den Unfall und alarmierte die Einsatzkräfte. 
Beim Eintreffen der Feuerwehren 
Mehrnbach, Oberholz und Riegerting war 
der Unfalllenker bereits von Passanten 
geborgen und „fachmännisch“ versorgt 
worden. Nach Übergabe des schwer 
verletzten Lenkers an den Notarzt, wurde 
mit den Aufräumungsarbeiten begonnen. 
Die FF Riegerting und die FF Oberholz 
übernahmen die Absicherung der 
Unfallstelle. Mittels Seilwinde der FF 
Oberholz wurde das Wrack geborgen und 
die Aufräumungsarbeiten durchgeführt.  

Die FF Mehrnbach war mit 11 Mann, dem TLF und KDO im Einsatz. 
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10.09.2003 
 

Mopedbrand in Aubach 
 

Zu einem Mopedbrand wurde die FF 
Mehrnbach um 18.41 Uhr nach Aubach 
gerufen. Auf Grund eines technischen 
Defektes geriet während der Fahrt ein 
Moped in Brand. Zum Glück bemerkte die 
Lenkerin sofort das Feuer, so dass dieses 
nicht auf ihre Kleidung übergreifen konnte. 
Beim Eintreffen der Feuerwehr stand das 
Moped bereits in Vollbrand. Mittels 
Hochdruck wurde der Brand jedoch rasch 
gelöscht. Das Moped, welches zuvor 
vollgetankt wurde, wurde vollständig 
zerstört.  

Die FF Mehrnbach war mit 15 Mann, dem TLF und KDO im Einsatz. 
 

 

15.09.2003 
 

LKW -Bergung in Käfermühl 
 

Zu einem Lkw-Unfall nach Käfer-
mühl wurde die FF Mehrnbach 
um 15.47 Uhr gerufen. Ein mit 
Gasflaschen beladener LKW 
musste auf der engen Mehrn-
bacher Landesstraße einem 
entgegenkommenden Pkw aus-
weichen und rutschte dabei in 
den Straßengraben. Da das 
Fahrzeug zu kippen drohte, 
wurde es mit dem LFB der 
Feuerwehr Oberholz und dem 
Tankwagen der Feuerwehr 
 

Mehrnbach gesichert. Das mittlerweile alarmierte Kranfahrzeug der Stadtfeuerwehr Ried 
konnte anschließend den LKW wieder auf die Straße ziehen, so dass dieser seine Fahrt 
fortsetzen konnte. 
Die FF Mehrnbach war mit 13 Mann, dem TLF und KDO im Einsatz. 
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04.10.2003 
 

Übung bei Familie Strasser 
in Langdorf  
 

Die heurige Herbstübung wurde von den 
Kameraden der Feuerwehr Asenham aus-
gearbeitet. Angenommen wurde ein Brand 
bei der Familie Strasser in Langdorf. Durch 
die exponierte Lage des Anwesens musste 
vom Löschteich Probenzing eine fast 2 km 
lange Zubringerleitung zum Brandobjekt 
aufgebaut werden. Nach Abschluss der 
Übung wurde der Löschteich wieder 
aufgefüllt. Das dabei erforderlich Wasser  
 

 
wurde über eine Relaisleitung vom „Mehrnbach“ zum Löschteich Probenzing gefördert. 
Übungszweck war die Löschwasserförderung über längere Strecken. 
Mannschaft: 14 Mann, TLB, LFB, KDO 

 

10.10.2003 
 

Schulübung 2003 
 

Gemeinsam mit allen Feuerwehren der 
Gemeinde Mehrnbach wurde auch 
heuer wieder eine Schulübung 
durchgeführt. Übungsschwerpunkt war 
das richtige verhalten der Schüler und 
des Lehrkörpers im Brandfalle. Um die 
Übung so realitätsnahe wie möglich zu 
gestalten, wurde mittels eines 
Nebelgerätes das Schulgebäude 
„verraucht“. Die Aufgabe des 
Lehrkörpers bestand darin, gemeinsam 
mit den Schülern die Klassentüren im  
 

obersten Stockwerk rauchdicht abzuschließen. Über Schiebeleitern stiegen 
Feuerwehrkameraden in die Klassenzimmer ein, um die Schüler bis zu einer möglichen 
Evakuierung zu beruhigen. Im Anschluss an die Übung hatten die Schülern und der 
Lehrkörper die Möglichkeit den richtigen Gebrauch von Handfeuerlöschern zu üben. 
Mannschaft: 15 Mann, TLB, LFB, KDO 
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Einsatzstatistik: 
2003 wurde die Freiwillige Feuerwehr Mehrnbach zu 48 Technischen und zu 10 Brandeinsätzen gerufen 
(Stand 01.12.2003). Dabei wurden insgesamt 658 Einsatzstunden geleistet, und mit den 
Einsatzfahrzeugen 329 km zurückgelegt. 

Aufgliederung der Einsätze: 
Brandeinsätze:  Eingesetzte Fahrzeuge und Geräte: 

Anzahl Brandobjekt  Anzahl Fahrzeug / Gerät 
7 
1 
2 

Öffentliche Gebäude 
Landwirtschaftliches Objekt 
Kraftfahrzeuge 

    5 
   2 
 10 
   2 
   3 
 75 
  60 
160 
   5 
   3 

Kommandofahrzeug 
Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung 
Tanklöschfahrzeug 
C-Strahlrohr 
Hochdruck-Pistolenstrahlrohr 
H-Druckschläuche (m) 
C-Druckschläuche (m) 
B-Druckschläuche (m) 
Wechselstromgenerator 
Schwerer Atemschutz 

 

Technische Einsätze:  Eingesetzte Fahrzeuge und Geräte: 
Anzahl Einsatzart  Anzahl Fahrzeug / Gerät 

  2 
  1 
  4 
  1 
  1 
  9 
  1 
  5 
  3 
  2 
  8 
  9 
  1 
  1 

Auslaufen von Mineralöl 
Ausströmen von Gasen und Dämpfen 
Bergungen von Kraftfahrzeugen 
Bergung sonstiger Güter 
Türöffnung 
Entfernen von Wespen und Hornissennestern 
Hochwassereinsatz 
Pumparbeiten 
Wasserversorgung 
Sturmschaden 
Verkehrswegsicherungen 
Verkehrsunfälle 
Notstromversorgung 
Sonstige Einsätze 

  25 
 26 
 16 
   5 
  13 
   10 
   5 
   7 
   2 
    2 
  46 

Kommandofahrzeug 
Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung 
Tanklöschfahrzeug 
Motorkettensäge 
Wechselstromgenerator 
Beleuchtungsgerät (1000 W) 
Tauchpumpe 
Schiebeleiter 
Greifzug 
Hebekissen 
Sonstige Einsatzgeräte 

 

Durch den Einsatz der Feuerwehr Mehrnbach wurden insgesamt 2 Personen gerettet. 
Vier Feuerwehrkameraden wurden bei Einsätzen verletzt. 
 

Im abgelaufenen Jahr wurden insgesamt 21 Übungen und Schulungen abgehalten und 
dafür 360 Stunden aufgewendet. 

 
Zusammenstellung (Stand 1.12.2003) 
 

Brand u. Technische Einsätze 
Übungen und Schulungen 
Jugendarbeit 
Instandhaltung und Verwaltung 

658  Std. 
360  Std. 
68  Std. 

416  Std. 
Gesamteinsatzstunden 1.502  Std. 
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Jugendarbeit: 
 
Den Wissenstest der Feuerwehrjugend in Bronze haben bestanden: 
 

JFM Freilinger Christoph 
JFM Kaisinger Alexander 
 
Das Jugendleistungsabzeichen in Bronze erwarb: 
 

JFM Kaisinger Alexander 
 
 
Hochwasser-Katastrophe 2002: 
 
Für ihren uneigennützigen Einsatz anlässlich der Hochwasser-Katastrophe im vorigen 
Jahr wurden von der Oberösterreichischen Landesregierung insgesamt 30 Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Mehrnbach mit der Oberösterreichischen Medaille für 
Katastropheneinsatz ausgezeichnet. 
 

 
Friedrich-Thurnerstraße. 7 

4910 Ried im Innkreis 
� 07752 71300   -   � www.easy-rider.at 
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Bedanken möchten wir uns bei jenen Unternehmen, 
welche uns in diesem Jahre durch ihre Spenden unterstützt haben: 

 
AREV  - Immobilien  Ges.m.b.H., Hannesgrub 24, 4910 Ried im Innkreis 
Autohaus Kriegner , Weierfing 90, 4971 Aurolzmünster 
AVETEC Technology & Service GmbH, Mehrnbach 148, 4941 Mehrnbach 
Bertich Erwin, DAEWOO Autohaus, Emprechting 43, 4921 Ried-Hohenzell 
BMW Autowelt Rachbauer, Grillparzerstraße 3, 4910 Ried im Innkreis 
Brand & Brandl OEG, Autohandel, Bergerweg 28, 4941 Mehrnbach 
Buchner Georg, Tischlerei, Langdorf 12, 4941 Mehrnbach 
Diermayr Gerhard, Kfz-Service, Asenham 17, 4941 Mehrnbach 
Dim Franz GmbH, Bürofachmarkt, Dr.-Franz-Berger-Straße 27, 4910 Ried im Innkreis 
easy Ri(e)der, Fahrschule, Friedrich-Thurner-Straße 7, 4910 Ried im Innkreis 
Fellerer Christian, Feuerwehrbedarf, Bruck 3, 4973 Senftenbach 
FKS-Industrieböden & Handel GmbH, Kreuzhuber Franz, Aich 9, 4941 Mehrnbach 
Ford Feja, Autohaus, Riedbergstraße 16, 4910 Ried im Innkreis 
Frauscher Ges.m.b.H. Transporte, Mühlbachgasse 3, 4910 Ried im Innkreis 
Greinecker Rudolf, Kleinwohnanlagen, Aubachberg 67+68, 4941 Mehrnbach 
GUST Schlosserei GesmbH, 4941 Mehrnbach 115 
Hellweg der Baufreund, Baumarkt , Grillparzerstraße 1, 4910 Ried im Innkreis 
Hütter Farben, Adler Lacke, Dr. Franz Berger Straße 27, 4910 Ried im Innkreis 
ISG-Ried im Innkreis, Wohnungsgenossenschaft, Goethestraße 29, 4910 Ried i. I. 
Johnnys Durstexpress, Egger-Lederer Johann, Sommergasse 15, 4933 Wildenau 
Landlinger  Josef, Glaserei, Edt 1,4942 Gurten 
Dipl.Ing. Leithäusl Herbert KG, Straßenbau, Zimetsberg 16, 4941 Mehrnbach 
Liebl-Druck, Druck und Funktechnik, Baumbach 19, 4910 Neuhofen 
Maria’s Mostschenke, Zweimüller Maria, Grillnau 3, 4910 Neuhofen 
Mazda Hohensinn, Autohaus, Am Reischauergrund 11, 4910 Ried im Innkreis 
ÖAMTC , Dienstleistungszentrum, Schnalla 105, 4910 Tumeltsham-Ried 
Oberösterreichische Versicherungs AG, Franz Reiter, Fr.-Thurner-Straße 7, 4910 Ried/I. 
Pfeil Design, Beschriftungszentrale, Braunauerstraße 15, 4910 Ried im Innkreis 
Raiffeisenbank Mehrnbach, Region Ried im Innkreis, 4941 Mehrnbach 1 
Schönauer Franz, Bodenleger, Fritzging 18, 4941 Mehrnbach 
Schulz Manfred, Bezirksrauchfangkehrer, R.-Wilflingsederstraße 1, 4910 Ried/I. 
SIME Kanalinspektion, Kanalräumung, 4910 Tumeltsham 82 
Spindler Hermann, Heizungsinstallationen, Schönberg 28, 4923 Lohnsburg 
Steininger Kurt, Haustechnik, Installation, Weilbach 12, 4984 Weilbach 
Trans Globe Energy, Rudolf Stoffner, Rainerstraße 18a, 4910 Ried im Innkreis 
UNIQA  Versicherungen AG Linz, B.Dis. Franz Augustin, Bahnhofstraße 35a, 4910 Ried 
Zechmeister-Reischauer GmbH&Co KG, Steinbau, Edt 37, 4942 Gurten 
Zeilinger Anton, Landtechnik, Renetsham 26, 4941 Mehrnbach 
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WIR BEDANKEN UNS.... 
 
 
 
 
� Bei allen Feuerwehrkameraden für die gezeigte 

Einsatzbereitschaft und die gute Kameradschaft. 
 
 
 
 
� Bei der Gemeinde Mehrnbach sowie beim 

Bürgermeister und den Gemeinderäten für die gute 
Zusammenarbeit. 

 
 
 
 
� Bei allen Gönnern für die Spenden und 

Unterstützungen. 
 
 
 
 

IHRE ORTSFEUERWEHR 
MEHRNBACH 

 


